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Liebe Pfarrgemeinde! 

 

Gott hat dem Menschen die Freiheit geschenkt 

 

 

„Jesus Christus erlöst uns von der Sünde, der Destruktion des Bösen, und nicht von unserem Leib 

und von der Welt, die Gottes gute Schöpfung ist. Er erlöst uns für ein Leben der Liebe zu Gott und 

zum Nächsten. 

Wir vergötzen nicht menschliche Führer, sondern beten Gott allein an und wir setzen unsere 

Hoffnung im Leben und Sterben ausschließlich auf Ihn. Aber wir erkennen solche Menschen in 

Kirche und Gesellschaft an, die sich ehrlich bemühen, ihre Aufgaben als Dienst zu erfüllen. Aber 

wir begrüßen und fördern den Fortschritt in der Erziehung, Bildung, in der Medizin und der 

digitalen Kommunikation, ohne die ethische Dimension zu vergessen. Denn sonst kann der 

Mensch zum Sklaven seiner erweiterten Möglichkeiten werden. So ist die totale Überwachung und 

Kontrolle mit den Mitteln des Internet, des social scoring mit creditpoints, einem System der 

Belohnung und Bestrafung für gewünschtes und verpöntes Verhalten, wie totalitäre Staatsparteien 

sie betreiben, ein ungeheurer Rückschritt in die Sklaverei. Dies endet alles in einer das geistige 

und sittliche Leben zerstörenden Herrschaft von Menschen über Menschen. 

Der Preis ist zu hoch für die Verhinderung von Straftaten  Einzelner. So will man ja den totalen 

Überwachungsstaat rechtfertigen. Denn die perfekte Zerstörung der geistigen und sittlichen 

Freiheit ist zwar ein unblutiges, aber das bisher grausamste Verbrechen gegen die Menschlichkeit. 

Die Würde des Menschen hat in der Glaubens- und Gewissensfreiheit ihre Spitze. Gott, unser 

Schöpfer, hat dem Menschen die Freiheit geschenkt und uns sogar um der Freiheit willen die 

Möglichkeit offengelassen, sie zu missbrauchen und daher zu sündigen. 

Der im Denken, Handeln und Fühlen total gleichgeschaltete Mensch ist zu einer Maschine 

erniedrigt und damit seiner Menschenwürde beraubt. Das kommunistische oder kapitalistische 

Paradies auf Erden ist die Hölle auf Erden”. 

 

Soweit Kardinal Gerhard Müller im Buch: Wahrheit. Die DNA der Kirche (fe-Medienverlag, 2020). 

 

Mögen wir im Licht der Aussage des Kardinals die Bedeutung der Auferstehung erkennen. Gott 

bietet uns bereits Anteil daran an (das ist kein Zwang! Keine Pflicht!) im Sakrament der Beichte, 

in dem er uns für ein Leben in der Liebe zu Gott und zum Nächsten erlöst. 

 

Mögen wir uns für den Auferstandenen erklären und sein Angebot frohen Herzens annehmen –  

das wünscht Ihnen und sich selbst Ihr im Gebet verbundener  

 

Pfarrer Tadeusz Cichoń  

 

 



Pfarrgemeinderatswahl am 20. März 2022 

„Mittendrin“ 

So lautet das Motto der Wahl zum Pfarrgemeinderat. Wir 

sind mittendrin in unserem Lebensalltag, in der Gestaltung 

unseres Glaubenslebens oder in unserem kirchlichen oder 

zivilgesellschaftlichen Engagement. Wir sind mittendrin in 

kirchlichen, gesellschaftlichen, politischen 

Veränderungsprozessen. 
 

Pfarren erleben diese Auswirkungen hautnah mit, sie befinden sich mittendrin in diesem 

tiefgreifenden Veränderungsprozess, dessen Tragweite noch nicht fassbar ist. Ihre Antwort darauf ist 

nicht Abwarten oder Rückzug. Vielmehr fordern die Zeichen der Zeit dazu heraus, im aufmerksamen 

Wahrnehmen und im Dialog mit den Menschen vor Ort Kirche neu zu entwickeln. 
 

Dabei vertrauen wir auf Gott, der uns seinen Sohn mitten in diese Welt gesandt hat. Jesus ist 

mittendrin – auf ihn hin richtet sich Kirche aus, um ihn herum bildet sich Gemeinschaft. Aus der 

lebendigen Beziehung zu Jesus Christus und im Vertrauen auf einen mitgehenden Gott wird der 

Glaube zur Kraftquelle für das eigene Leben und zur Triebfeder für die Gestaltung von Kirche und 

Gesellschaft. Der Pfarrgemeinderat hilft unsere Kirche lebendig zu gestalten. 
 

Zu wählen sind 6 Pfarrgemeinderäte. Gewählt wird nach dem Listenwahlmodell, das heißt am 

Stimmzettel stehen die Namen der Kandidaten, die sich bereit erklärt haben zu kandidieren. Dies sind: 

Altenburger Maria, 1966, Schöngrabern 

Böhm Maria, 1962, Schöngrabern 

Greilinger Renate, 1978, Schöngrabern 

Hudelist Johannes, 1961, Aspersdorf 

Leeb Christina, 1980, Schöngrabern 

Schall Christa, 1962, Schöngrabern 

Semmelmeyer Ernst, 1961, Schöngrabern 

Zeller Robert, 1957, Schöngrabern 
 

Es sind sechs Mitglieder in den Pfarrgemeinderat zu wählen. Es dürfen weniger, aber nicht mehr als 

sechs Personen angekreuzt werden, damit der Stimmzettel gültig ist. 

Wahlberechtigt sind alle Katholikinnen und Katholiken, die vor dem 20. März 2022 

das 16. Lebensjahr vollendet haben oder das Sakrament der Firmung bereits erhalten haben und am 

Wahltag einen Wohnsitz im Pfarrgebiet haben oder regelmäßig am Leben der Pfarre teilnehmen. 

Kinder haben vor Erreichung der Wahlberechtigung auch eine Stimme, wobei das Wahlrecht von den 

Eltern ausgeübt wird. 

Das Wahllokal ist heuer das Musikheim in Schöngrabern, neben unserer Kirche. 
 

Wahlzeiten: 

Mittwoch, 16. März 2022 von 18.35 bis 19.00 Uhr 

Sonntag,    20. März 2022 von 9.30 bis 9.55 Uhr und 10.45 bis 11.30 Uhr 

 

Kranke und gehbehinderte Personen haben die Möglichkeit ihre Stimme bei einer „mobilen 

Wahlkommission“, die den Wahlberechtigten zu Hause aufsucht, abzugeben. Dazu ist unbedingt eine 

Meldung beim Vorsitzenden des Wahlvorstandes, Herrn Leopold Dick, unter der Tel. Nr. 02952-5639, 

erforderlich. Die mobile Wahlkommission wird am Mittwoch, 16. März 2022 ab 16.00 Uhr bei Ihnen 

vorbeikommen. 
 

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und zeigen Sie so, dass Ihnen unsere Pfarre wichtig ist! 

Eine hohe Wahlbeteiligung ist auch eine zusätzliche Motivation für unseren neuen Pfarrgemeinderat. 

 



FASTENZEIT                             Zeit des Umdenkens 

   Zeit der Umkehr 

        Zeit der Hinwendung zu Gott 
 

Eine gute Möglichkeit die Tage vor Ostern zu nutzen, um die Freundschaft mit Gott zu intensivieren, 

ist das Mitfeiern der Sonntagsmesse oder einfach einmal untertags in die Kirche zu kommen oder bei 

einem Kreuzweg dabei zu sein. Die Kirche ist immer offen, um mit Gott in Kontakt zu kommen. 

 

Für Beichten oder Aussprachen,  Krankenkommunion und Versehgänge in Schöngrabern und 

Mittergrabern steht unser Herr Pfarrer jederzeit nach persönlicher oder telefonischer 

Kontaktaufnahme unter 0664-6216873 oder 02952-2973 zur Verfügung. 

 

Gelegenheit zur Osterbeichte  bei einem auswärtigen Priester besteht in 

Mittergrabern am Donnerstag,  dem 7. April 2022 und in 

Schöngrabern am Freitag, dem 8. April 2022 jeweils von 18.00 bis 19.00 Uhr in der jeweiligen 

Sakristei, anschließend Hl. Messe. 
 

Weitere Beichtmöglichkeiten:  

Hollabrunn:  jeden Mittwoch und Samstag von 8.00 – 9.00 Uhr 

 Maria Roggendorf:  Jeden 13. bei der Monatswallfahrt von  14.00 – 21.00 Uhr 

 

      Mit Beginn der Sommerzeit (27. März 2022) beginnen die 

   Abendmessen in beiden Pfarren um 19.00 Uhr! 

 

Familienfasttag 

Unterstützen Sie auch heuer die Aktion Familienfasttag der Kath. Frauenbewegung. Wir bringen auch 

heuer keine Fastenwürfel in Ihre Häuser, sondern stellen hinten in der Kirche zu den Hl. Messen eine 

Spendenbox auf, in die Sie Ihre Spende zum Familienfasttag  geben können. Die Box wird 

bis Ende April aufgestellt sein. Dem Pfarrbrief liegt eine Informationsbroschüre bei.  

Selbstverständlich können Sie auch durch Überweisung die Aktion unterstützen.  

Spendenkonto: IBAN:AT83 2011 1800 8086 0000. Aktion Familienfasttag der Kfbö.  

Danke, dass Sie mit Ihrer Spende Frauenprojekte  gegen Armut, Gewalt, Ausbeutung und 

Ungleichheit unterstützen. 

 

„Schöngraberner Passionsspiel - Das letzte Abendmahl“ 

Der Theaterverein Schöngrabern muss leider, die für April 2022 geplante Vorstellung des 

„Schöngraberner Passionsspiel - Das letzte Abendmahl“, nochmals um ein Jahr auf 2023 verschieben.  

Die bereits verkauften Karten behalten für den jeweiligen Tag ihre Gültigkeit. Bei Fragen wenden Sie 

sich bitte an Herrn Roland Ortner (0664-6214136). 

 

Besondere Termine: 
  

Ostersonntag, 17. April 2022 um 6.00 Uhr Treffpunkt am Kirchenplatz beim Osterfeuer, 

anschließend feierlicher Einzug in die Kirche zur Osternachts- und Auferstehungsmesse mit 

Segnung der mitgebrachten Osterspeisen. 
 

Jugendmesse und Minibrotaktion 

Am Samstag, dem  23. April 2022 wird im Rahmen einer rhythmischen Messe wieder die 

Minibrotaktion mit den Firmlingen durchgeführt. Die selbst gebackenen „Minibrote“ werden gegen 

eine Spende für Mary's Meals verteilt. 
 

Bittgang 

Bei den Bitttagen beten die Gläubigen für ihre Anliegen und für die Früchte der Erde. 

Wir treffen uns am Montag, dem 23. Mai 2022 um 18.00 Uhr in der Kirche und gehen singend und 

betend zur Bründlkapelle, wo wir die Hl. Messe feiern.  

 

 



Erstkommunion 

Folgende Kinder werden zu Christi Himmelfahrt, dem 26. Mai 2022 um 10.00 Uhr in der 

Pfarrkirche Schöngrabern das Sakrament der Eucharistie empfangen: 
 

Albrecht Kilian 

Dungl Jonathan  

Gergits Konstantin 

Kornfeld Johannes  

Rotheneder Dominik 

Schuster Katharina  

 

Fronleichnam  
Beim Hochfest des Leibes und Blutes Christi bekunden wir öffentlich, dass Christus im Sakrament des 

Altares gegenwärtig  ist. Am Fronleichnamstag, dem 16. Juni 2022 feiern wir um 8.30 Uhr die 

Hl.Messe in der Kirche.  

Die Fronleichnamsprozession führt uns zu den Altären der Familien Wolf, Schirxl, Mattes und Leeb 

und wieder zur Kirche. Es ist schön, wenn die Fenster mit Blumen, Bildern oder Kerzen und die 

Prozessionsstrecke mit Zweigen geschmückt werden.  

Dafür und für das Errichten der Altäre jetzt schon herzlichen Dank!  
 

Firmung 

Gefirmt zu werden, bedeutet mit dem Heiligen Geist gestärkt zu werden."Sei besiegelt durch die 

Gabe Gottes, den Heiligen Geist", sagt der Firmspender und salbt die Stirn mit Chrisamöl.  
 

Folgende Jugendliche unserer Pfarre empfangen in der Pfarrkirche Schöngrabern am Samstag, dem 

18. Juni 2022 um 10.00  Uhr das  Sakrament  der  Firmung durch den  Abt vom Stift Zwettl 

P.Johannes Maria Szypulski: 

 

Hacker Fabian 

Hofbauer Benjamin 

Kaspar Niklas 

Landrichter Jonas 

Loderer Dominik 

Pfannhauser Anna 

Schiefer Lara Maria 

Widhalm Katharina  

Wimmer Anika 

Nicht im Bild: Döller Carina 

Greilinger Gernot 

Leeb Francesca  

Leeb Gregor 

Sykora Finn 
 

Sammelergebnisse 

Sei so frei  570,00 

Kollekte 6.Jänner 122,90 

Kerzenverkauf 275,00 

Sternsingen         Schöngrabern  2.813,50 € 

            Windpassing     575,00 €         DANKE ! 

                           Gesamt      3.388,50 € 

 

 

 

  Mit Segenswünschen für die Fastenzeit und Ostern 

Ihr Pfarrer und der Pfarrgemeinderat 

 


